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A n t r a g

Der Landtag wolle beschließen,

die Landesregierung zu ersuchen

zu berichten,

1. wie sie aus ihrer Sicht den baulichen Zustand der Brückenbauwerke der Bun-
desfernstraßen in Baden-Württemberg beurteilt;

2. welche Einstufungen der Sanierungsbedürftigkeiten es nach ihrem Kenntnis-
stand bei Bundesfernstraßen gibt und wie die Brückenbauwerke in Baden-
Württemberg einzeln eingestuft sind, aufgeschlüsselt nach Brückenbauwerken
an Bundesautobahnen, mehrstreifigen Bundesstraßen und zweistreifigen Bun-
desstraßen;

3. welche Brückenbauwerke der Bundesfernstraßen in Baden-Württemberg aktu-
ell aufgrund ihres baulichen Zustands von Nutzungseinschränkungen betroffen
sind;

4. welche Brückenbauwerke der Bundesfernstraßen in den Jahren 2011 bis 2016
saniert wurden;

5. welche Brückenbauwerke der Bundesfernstraßen in den Jahren 2011 bis 2016
neu gebaut wurden, da sie aus technischen oder finanziellen Gründen nicht
mehr saniert werden konnten;

6. welche Brückenbauwerke der Bundesfernstraßen im nächsten Jahrzehnt, Stand
heute, saniert werden; 

7. wie hoch sie aus ihrer Sicht den Bedarf an finanziellen Mitteln für die Instand-
haltung der Brückenbauwerke der Bundesfernstraßen in Baden-Württemberg
für das nächste Jahrzehnt einschätzt;

8. wie sie den baulichen Zustand der Brückenbauwerke der Landesstraßen in
 Baden-Württemberg beurteilt;

Antrag

der Fraktion der SPD

und

Stellungnahme

des Ministeriums für Verkehr

Brückensanierungen in Baden-Württemberg
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abrufbar unter: www.landtag-bw.de/Dokumente
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9. welche Einstufungen der Sanierungsbedürftigkeiten es bei Landesstraßen gibt
und wie die Brückenbauwerke in Baden-Württemberg, aufgeschlüsselt nach
Regierungsbezirken, einzeln eingestuft sind;

10. welche Brückenbauwerke der Landesstraßen in Baden-Württemberg, aufge-
schlüsselt nach Regierungsbezirken, aktuell aufgrund ihres baulichen Zu-
stands von Nutzungseinschränkungen betroffen sind;

11. wie hoch sie aus ihrer Sicht den Bedarf an finanziellen Mitteln für die Instand-
haltung der Brückenbauwerke der Landesstraßen in Baden-Württemberg für
das nächste Jahrzehnt einschätzt;

12. welche Brückenbauwerke der Landesstraßen in den Jahren 2011 bis 2016,
aufgeschlüsselt nach Regierungspräsidien, saniert wurden;

13. welche Brückenbauwerke der Landesstraßen in den Jahren 2011 bis 2016 neu
gebaut wurden, da sie aus technischen oder finanziellen Gründen nicht mehr
saniert werden konnten;

14. welche Brückenbauwerke der Landesstraßen im nächsten Jahrzehnt, Stand
heute, aufgeschlüsselt nach Regierungspräsidien, saniert werden;

15. welche finanzielle Mittel in welcher Höhe sie dafür im aktuellen Haushalt und
in der mittelfristigen Finanzplanung vorgesehen hat.

20. 03. 2018

Stoch, Gall, Rivoir 

und Fraktion

B e g r ü n d u n g

In den letzten Jahren sind die Mittel für die Sanierung von Brückenbauwerken
deutlich gestiegen. Vor diesem Hintergrund sind eine Bestandsaufnahme und ein
Ausblick für alle Brückenbauwerke an Bundesfernstraßen und Landesstraßen in
Baden-Württemberg von Interesse.

S t e l l u n g n a h m e * )

Mit Schreiben vom 16. Mai 2018 Nr. 2-3952.2/145 nimmt das Ministerium für
Verkehr zu dem Antrag wie folgt Stellung:

Der Landtag wolle beschließen,
die Landesregierung zu ersuchen
zu berichten,

1. wie sie aus ihrer Sicht den baulichen Zustand der Brückenbauwerke der Bun-
desfernstraßen in Baden-Württemberg beurteilt;

In der Zuständigkeit der Landesstraßenbauverwaltung befinden sich derzeit ca.
9.300 Brückenbauwerke (Teilbauwerke). Charakteristisch für den Brückenbe-
stand in Baden-Württemberg ist der überproportional hohe Anteil älterer Bau -
werke, deren überwiegende Zahl in den Jahren 1965 bis 1985 errichtet wurde. In

*) Der Überschreitung der Drei-Wochen-Frist wurde zugestimmt.
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dieser Zeit galten andere Anforderungen und Vorschriften für die Bemessung und
Ausführung dieser Bauwerke als heute. Unter Berücksichtigung des aktuellen
Standes der Technik weisen diese älteren Ingenieurbauwerke mitunter charakte -
ristische konstruktive Schwachstellen auf. Für die Tragfähigkeit der Brücken ist
nicht die Menge des Gesamtverkehrs entscheidend, sondern die Tatsache, dass
der Anteil des Schwerverkehrs in den letzten Jahren überproportional zugenom-
men hat und die zulässigen Gesamtgewichte für Lkw sich von 24 t im Jahr 1956
inzwischen auf maximal 44 t im kombinierten Verkehr fast verdoppelt haben.
 Eine weitere Belastung für den Brückenbestand stellt die starke Zunahme der
Schwerlasttransporte dar. Die stetige Zunahme der Einwirkungen und das zuneh-
mende Alter der Brückenbauwerke einerseits sowie das Gebot des wirtschaftli-
chen Einsatzes der zur Verfügung stehenden finanziellen Mittel andererseits er-
fordern eine Optimierung des Erhaltungsmanagements für den Bauwerksbestand.

2. welche Einstufungen der Sanierungsbedürftigkeit es nach ihrem Kenntnisstand
bei Bundesfernstraßen gibt und wie die Brückenbauwerke in Baden-Württem-
berg einzeln eingestuft sind, aufgeschlüsselt nach Brückenbauwerken an Bun-
desautobahnen, mehrstreifigen Bundesstraßen und zweistreifigen Bundesstraßen;

Grundlage für die Überwachung und Prüfung der vorhandenen Brücken ist die
DIN 1076. Die Richtlinie zur einheitlichen Erfassung, Bewertung, Aufzeichnung
und Auswertung von Ergebnissen der Bauwerksprüfungen nach DIN 1076  
(RI-EBW-PRÜF) bildet wiederum die Grundlage zur standardisierten Aufnahme
und Bewertung der am Bauwerk festgestellten Schäden. Der Zustand der Bau -
werke wird nach den Kriterien der Standsicherheit, Verkehrssicherheit und Dauer -
haftigkeit beurteilt. Unter Berücksichtigung der Schadenswirkung auf die benann-
ten drei Kriterien wird die sogenannte Zustandsnote berechnet. Die Zustandsnoten
sind insgesamt sechs Zustandsnotenbereichen zugeordnet:

1,0–1,4:     sehr guter Zustand

1,5–1,9:     guter Zustand

2,0–2,4:     befriedigender Zustand

2,5–2,9:     ausreichender Zustand

3,0–3,4:     nicht ausreichender Zustand

3,5–4,0:     ungenügender Zustand

In den letzten Jahren ist im Bereich der Brückensanierung viel erreicht worden. In
den vergangenen Jahren konnten landesweit vor allem bei den Autobahnen eine
signifikante Verringerung der in die schlechteste Zustandsklasse eingestuften
Brückenfläche erreicht werden. Als sanierungsbedürftig gelten an den Bundes -
autobahnen gut 20 %, an zweistreifigen Bundesstraßen weniger als 10 %, an
mehr streifigen Bundesstraßen unter 5 % der Brücken (jeweils bezogen auf die
Brückenfläche). Im Übrigen verweisen wir auf die Landtags-Drs. 16/1515.

Die Regierungspräsidien sind angewiesen, die weitere Entwicklung kritisch zu
verfolgen und frühzeitig durch eine entsprechende Priorisierung von Maßnahmen
der Bauwerkserhaltung zu reagieren.

3. welche Brückenbauwerke der Bundesfernstraßen in Baden-Württemberg aktu-
ell aufgrund ihres baulichen Zustands von Nutzungseinschränkungen betroffen
sind;

Die Anzahl der derzeit durch Nutzungseinschränkungen betroffenen Brückenbau-
werke ist vernachlässigbar gering. Die betroffenen Bauwerke werden im Rahmen
der Sanierungsplanung soweit möglich vorrangig behandelt.
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4. welche Brückenbauwerke der Bundesfernstraßen in den Jahren 2011 bis 2016
saniert wurden; 

Die Brückenbauwerke, bei denen in den Jahren 2011 bis 2016 Sanierungsmaß-
nahmen (Instandsetzungsmaßnahmen und ggf. auch Ertüchtigungsmaßnahmen)
durchgeführt wurden, sind in der der Anlage 1.1, sortiert nach Regierungsbezirken,
Jahr des Maßnahmenabschlusses und Straßenbezeichnung, aufgeführt. 

5. welche Brückenbauwerke der Bundesfernstraßen in den Jahren 2011 bis 2016
neu gebaut wurden, da sie aus technischen oder finanziellen Gründen nicht
mehr saniert werden konnten; 

Die in den Jahren 2011 bis 2016 durchgeführten Ersatzneubauten von Brücken an
den Bundesfernstraßen sind in der Anlage 1.2, sortiert nach Regierungsbezirken,
Jahr des Maßnahmenabschlusses und Straßenbezeichnung, aufgeführt.

6. welche Brückenbauwerke der Bundesfernstraßen im nächsten Jahrzehnt, Stand
heute, saniert werden; 

Die Brückenbauwerke werden regelmäßig und sorgfältig geprüft. Die Umsetzung
der Sanierung wird über die jährlich aufzustellenden Bauprogramme gesteuert.
Die mittelfristige Steuerung umfasst einen 5-Jahres-Korridor, der als sogenanntes
Koordiniertes Erhaltungsprogramm für den Erhaltungsbereich der Ingenieurbau-
werke einer jährlichen Fortschreibung unterliegt.

7. wie hoch sie aus ihrer Sicht den Bedarf an finanziellen Mitteln für die Instand-
haltung der Brückenbauwerke der Bundesfernstraßen in Baden-Württemberg
für das nächste Jahrzehnt einschätzt;

Um die Ingenieurbauwerke an den Bundesfernstraßen in einem verkehrssicheren
Zustand zu erhalten, sind nach derzeitigen Erkenntnissen im Mittel jährlich 
80 Mio. Euro zu investieren. Für die Brückenertüchtigung besteht darüber hinaus
ein jährlicher Bedarf von 100 Mio. Euro. Somit ergibt sich für das nächste Jahr-
zehnt ein Mittelbedarf von ca. 1,8 Mrd. Euro.

8. wie sie den baulichen Zustand der Brückenbauwerke der Landesstraßen in
 Baden-Württemberg beurteilt;

Bezüglich der Altersstruktur und ggf. normativer wie baustofftechnischer Defizite
gelten für die Brückenbauwerke an Landesstraßen die unter Punkt 1 getroffenen
Aussagen. Auch hier wirkt sich die Zunahme sowohl des Gesamtverkehrs als
auch des Schwerverkehrs aus, allerdings zeichnet sich ein wesentlich heterogene-
res Bild als bei den Bundesfernstraßen ab. 

9. welche Einstufungen der Sanierungsbedürftigkeiten es bei Landesstraßen gibt
und wie die Brückenbauwerke in Baden-Württemberg, aufgeschlüsselt nach
Regierungsbezirken, einzeln eingestuft sind;

Hinsichtlich der Einstufung gelten dieselben Zustandsklassen wie unter Punkt 2
ausgeführt. Auch in diesem Bereich wurde eine Verbesserung erreicht. Als sanie-
rungsbedürftig gelten rund 10 % der Brücken (bezogen auf die Brückenfläche). 

10. welche Brückenbauwerke der Landesstraßen in Baden-Württemberg, aufge-
schlüsselt nach Regierungsbezirken, aktuell aufgrund ihres baulichen Zu-
stands von Nutzungseinschränkungen betroffen sind;

Die Anzahl der derzeit durch Nutzungseinschränkungen betroffenen Brückenbau-
werke ist vernachlässigbar gering. Die betroffenen Bauwerke werden im Rahmen
der Sanierungsplanung soweit möglich vorrangig behandelt.
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11. wie hoch sie aus ihrer Sicht den Bedarf an finanziellen Mitteln für die In-
standhaltung der Brückenbauwerke der Landesstraßen in Baden-Württem-
berg für das nächste Jahrzehnt einschätzt;

Um die Ingenieurbauwerke an den Landesstraßen in einem verkehrssicheren Zu-
stand zu erhalten, sind nach derzeitigen Erkenntnissen im Mittel jährlich 20 Mio.
Euro zu investieren. Für die Brückenertüchtigung besteht ein Bedarf von zusätz-
lich 20 Mio. Euro pro Jahr. Somit ergibt sich für das nächste Jahrzehnt ein Ge-
samtbedarf von 400 Mio. Euro.

12. welche Brückenbauwerke der Landesstraßen in den Jahren 2011 bis 2016,
aufgeschlüsselt nach Regierungspräsidien, saniert wurden;

Die Brückenbauwerke, bei denen in den Jahren 2011 bis 2016 Sanierungsmaß-
nahmen (Instandsetzungsmaßnahmen und ggf. auch Ertüchtigungsmaßnahmen)
durchgeführt wurden, sind in der der Anlage 2.1, sortiert nach Regierungsbezir-
ken, Jahr des Maßnahmenabschlusses und Straßenbezeichnung, aufgeführt. 

13. welche Brückenbauwerke der Landesstraßen in den Jahren 2011 bis 2016 neu
gebaut wurden, da sie aus technischen oder finanziellen Gründen nicht mehr
saniert werden konnten;

Die in den Jahren 2011 bis 2016 durchgeführten Ersatzneubauten von Brücken
sind in der Anlage 2.2, sortiert nach Regierungsbezirken, Jahr des Maßnahmenab-
schlusses und Straßenbezeichnung, aufgeführt.

14. welche Brückenbauwerke der Landesstraßen im nächsten Jahrzehnt, Stand
heute, aufgeschlüsselt nach Regierungspräsidien, saniert werden;

Die Brückenbauwerke werden regelmäßig und sorgfältig geprüft. Die Umsetzung
der Sanierung wird über die jährlich aufzustellenden Bauprogramme gesteuert.
Die mittelfristige Steuerung umfasst einen 5-Jahres-Korridor, der als sogenanntes
Koordiniertes Erhaltungsprogramm für den Erhaltungsbereich der Ingenieurbau-
werke einer jährlichen Fortschreibung unterliegt.

15. welche finanzielle Mittel in welcher Höhe sie dafür im aktuellen Haushalt und
in der mittelfristigen Finanzplanung vorgesehen hat.

Derzeit sind Finanzierungsmittel i. H. v. 30 Mio. Euro für die Erhaltung der Inge-
nieurbauwerke im Zuge der Landesstraßen vorgesehen. Künftig soll der Bedarf
von 40 Mio. Euro jährlich voll gedeckt werden.

In Vertretung

Dr. Lahl

Ministerialdirektor
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